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Fonnhiatt zur Dfttenerheüung
nach § 5 A&s. 1 des Thüringer ßötelilgtenfransparenzdokutnenfationsgesgtxes

.Ifidfi nfltnrlifshft' nriAr jnnRfiRnhp Rdrnnn. r(f(ä oEr'h mit. nlnanrt cfhriftllohon Pi?itr«o ^n öinow

toet^ebungstVBrfahrön beteiligt hat, ist naoh dem Thüringer
Peteitiötentt'ansparenzdokumBntationsgeseU (ThürBeteHdokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - äowalt für äle zutreffend u zu fti8chen.

Die Informationen der fölgendön Feidsr 1 bis ß werden' in jädem Fall. als verpfHchtende
MindöBtinformationsn gemäß ^,6 Abs, 1 ThüräetaildokG In der Bßteiltgtentrenspsren^dokumentatlon
verßffontllcht. Ihr. Inhaltftcher Beltrsg wird ^üä8h:||ch nur dann auf den IntemetseKen des
Thüringer Landtags vsräffenfllcht, wenn Sie Ihre Zustlmmuns hisrzu orieilön.

Qitts gutSöseM QueMn unüwsäfnmw mit äer StQHungnahme sendGHl

2u wefctiem Ges^entwurf haben Sie $fch ächrlfttlch geäußert (Tltsldss GeöätzQnlwurfe)?

Fünftes Ges^fs zur Änderung der Verfassung des Freistaat» Thüringen - Einführung des
Eyropqbäxuggg
Gesetzentwurf der Fraküon der FDP
^nn^wrh^^O'JW.

1.

Haben Sie sich als VeTtr^fef einer juristischen Pärsan geäußert, d. h. afe Vertreter einer
Verefnlgung natörlichBr Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Gsnossonsch^t odsr öffantilche Anstalt, Kfirperschöft des äffentllchen Röchts, Stiftung des
öffenfifchen Rechte)? . •
(g 9 Aba. 1 Nn 1j 2 kThüra8tel!dok<3; HfnWöls; Wenn tieln, dann weiter mit ftagB 2, Wenn ja, dann ^Itflrmlt Fraßa 3.)

Mame

(^<?cV {^ fc(/^^^ e(

OfganisBtiptiBform

(^ €^«f
J/^Ä^L

Wcfftjcfjet-^.
Geschäfte- oder Dtenstadrease

Oüctßc) i [auffifutiiuioi ^yUgi ruatffnji) / ^

DT- WULek^
2.

Postleitzahl, Ort

Haben Qie sich als natüfllchs PftrAoti gaäufiiBrt. d. h. als Prlvstpereon?
(§ 5 Ato. -l Nr. 1,2 ThürästeHdöktä)

Näme (Vorneme

Q Geschäfte- odär Dienstadresse 0 Wohnadressö

(HiniVöls: Ansaben zur Wohnadrössf? filrtd rtllf erfoi'cferliGh, wenn \VB\W andere AdfsssG hsngnnt wird, Ü|Q Wohn8dr@?61
wihj in kelnsm Fall veräffönfllcht.)

Strößo, Hausnummer

PasHeitzgthl, Ort



Anlage 4

l")

f3*

14.

16.

Was ist der Schwsrpunht Ihrer inhsltlichen oder bemfilohen Tätigkeit?
(§ 5 ftbs. 1 Nr. 3 TtlÜräateiltfohG)

(i ^ i^S ^ w ^ ( ^ ^^ ^ L^ i^^

Haben Sie in Ihrem schriftlichßn Beftrag diB BntworfBnsn Reö'eiunpen Inaflesamt ehör

D befürwortet,
Q . abgelehnt,

^. ergänzungs" bzw. änderungsbedÜrftig einffeschät^?

Bitte fas$en $^ \wr^ die weae/iälchßn Inhalte (Kernaifssafls) Ihrös schrtftlichen Beltr&öes zuin
Gösetegebungsverfahren aiUsammenl . •

(5 5 Aba, 1 ffr, 4 TrtücBstefyokO)

/AcC ( O^^^lr^t^i t

r-,9 / * ftlf ff L
^

l/ /;^

vü'< j ; (^ ( / (? / \/i (k W i ts>t^
Wurden Ste vom Landtafl geböten, einen whrlH)l(?h@n Beitrag zum Gesetzgebyngs vorhaben
einzureichen?
(§ S Ab&."(Nr. 5ThüfBötelld[*G)

y j8 (Hlnwßt?; wsltw'mH Fraps B) a nsln

Wenn Sie die Frage S vei'nelnt haben; Aus w^em Anlnss habsn Qie sich göäußert?

in wölcher Fom hgbön Sie sich ge.äußert?

per Et-Mall

pör BrläF

Haben Sie sich als Anwalfskanstet i"m Auftrafl elnes Auftraggäbers mit sohriftllohen Beiträgen
am G6S6teg8bung5V?rf£»hren beteiligt? ' •
(§SAbs.-{?,6Th<lrSetelEdof(G) • <, •T^^"—~jr nein (weiter mit Frage 7}

Wenn Sie die Frage 6 bejah£ haben: Bitte b8n$nn6Tl 8lö ihren Auftraflgebert
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17.
Stlnimen 6[& einer V^ffenUfchunQ Ihres schriftlichen Beitrages in der
BQtBlHgtentraneparenzcjoKumsnfatiün^u?
(§ 6 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteiidokG)

€ )a netn

Mit mgjner Unterschrift versichere Ich dte Richltgkölt und VQllständlgkBif der AnflEtb^n,
Änderungen in den mitgeteilten Dsten werde Ich ynyer^gllph und unsufgefordert bis zum Aöschluss
des Gesetzgi&bungsverfahrens mIltsilQn.

LJntorsc^

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


